
Ausgangslage
Das Unternehmen Bionic 
Composites Technologies 
AG (Biontec) stellt Compo-
site-Bauteile basierend auf 
dem Tailored Fiber Placement 
(TFP) her, wobei die Faser- 
Rovings mittels Sticktechno-
logie lastpfadgerecht orien-
tiert werden können (Bild 1). 
Normalerweise werden die 
(trockenen) Faser-Rovings 
anschliessend mit einem du-
romeren Harzsystem impräg-
niert, wodurch das fertige Fa-
serverbundbauteil entsteht.

Ziele des Projektes
Anstelle des Rovings kommt 
ein sogenanntes Hybridgarn 
zum Einsatz, also eine Kom-
bination aus Verstärkung  
(Faser-Roving) und einem 
thermoplastischen Garn. 
Nach dem Sticken muss die-
ses Halbzeug nur noch ver-
presst werden, die Impräg-
nierung entfällt. Auch eine 
Weiterverarbeitung mittels 
Hinterspritzen ist denkbar. 
Das Potential und die Her-
ausforderungen solcher Bau-
teile sollen in diesem Projekt 
beurteilt werden.

Lösungsweg
Auf Basis eines bestehen-
den Bauteils und der zuge-
hörigen Form wurden expe-
rimentelle Untersuchungen 

bzgl. der Verarbeitung und re-
sultierenden Bauteilqualität 
durchgeführt. Dabei wurde 
auf die Formteiltoleranzen, 
den Füllgrad und die Ober-
flächenqualität geachtet, um 
Rückschlüsse auf die Anfor-
derungen für den sogenann-
ten Stickling (Halbzeug aus 
dem TFP-Prozess) zu ziehen 
und Verbesserungsmassnah-
men festzulegen. 

Tailored Fiber Placement

Lastoptimierte thermo-
plastische Composites

Bild 1: Bremshebel mit 
optimierter Faseraus-
richtung

Bild 2: Bauteilherstellung (Verpressen) der TFP-Halbzeuge

Thermoplastische Composites bieten 
gegenüber duromeren Bauteilen einige 
Vorteile, wie Funktionalisierung durch 
Hinterspritzen und kürzere Zyklus- 
zeiten. Mit der Technologie von Biontec 
können sie lastoptimiert und somit 
sehr effizient gestaltet werden.
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